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Badische Chronik.

Z,r Statistik der badische « Symnasie» »ad Realsch«le«.

Au» den in den Jahrerberichten genannten Schulen für da- Schul¬

jahr 1877,78 gemachten Mittheilungen ergeben sich falzende Infam -

Umstellungen , wobei die bei den katholischen Schülern beigesetzteu
kleineren Zahlen die in der Zahl enthaltenen Altkatholiken bezeichnen :

Gymnasien : Kach. Ev. Ist . AuSgetr. « »»
Schluß . sammen.

Karlsruhe 118° 319 46 30 453 483
Mannheim 98 '° 204 130 12 421 433 *

* Darunter 1 sreirel.
Heidelberg 80" 220 36 31 306 337*

* Darunter 1 griech .-kath .
Wertheim 48 93 8 7 142 149
Rastatt 157 40 18 16 199 215
Kaden 117 ' « 40 5 15 149 164*

* Darunter 2 griech .-kath .
Freiburg 273" 131 17 37 384 421
Konstanz 102°° 47 5 17 138 155

Progymnafien :
TauberbischofSh . 121 16 15 16 136 152
Bruchsal 158 77 70 22 283 305
Pforzheim 17° 164 8 20 170 190*

* Darunt « 1 sreirel.
Offenburg 104° ' 30 15 18 131 149
Lahr 45 140 9 18 176 194
Danaueschingen 112 13 3 10 118 128

1550' " 1534 885 269 3206 3475
1877 1453" ° 1475 383 303 2971 3274

ES ergibt sich demnach eine Zunahme der Gesammtsumme »m 201
oder 6 Prozent nnd der am Schluß der Schuljahres noch anwesen¬
den Schüler um 235 «der 8 Prozent . Der Gesammtbevölkerung von
63, , Proz . Katholiken, 34,4 Proz . Protestanten und 2 Proz . Israeliten
stehen unter den Schülern der Gymnasien gegenüber 45 Proz . Katho-

Sath . Theol. E». Theol . JuS . Med. Cam. l

lische, 44 Proz . Evangelische und 11 Proz . Israelitische gegen 44 —
45 — 10 aus 1877. Gegenüber der Gesammtbevölkerung deS Landes
(Zählung von 1875) kommt 1 Schüler einer Gymnasiums auf 434
(gegen 460 aus 1877) , nach den Konfessionen 1 katholischer auf 611
(gegen 659 ), 1 protestantischer auf 337 (gegen 351 ) , 1 israelitscher
auf 63 (gegen 78).

Der Gesammtabgaog während deS Schuljahres ist ein wesentlich
geringerer als im Vorjahre , nämlich 7 gegen S Prozent , und wechselt ,
wie immer nicht in stetiger Weise bei den verschiedenen Anstalten ,
zwischen 3 und 12, , Proz ., während im vergangene« Jahre der höchste
Abgang noch 18 . der niederste 5 Proz . war . Der Reihe nach ordnen
sich sn diesem Jahre : Mannheim 3, Werlheim 5, Karlsruhe 6, Bruch¬
sal 7, Rastatt 7 , Danaueschingen 8 , Freiburg 9, Heidelberg 9, Ba¬
den 9, TauberbischosSheim 10, Konstanz 11, Offenburg 12, Lahr 12
Prozent .

Die Gesammtschülerzahl der genannten Anstalten war aus die ein¬
zelnen Klaffen in folgender Weise vertheilt :

VI V IV III ö . IIIA .. II ö . II IS . 14 .
« esawmtzahl 681 632 618 421 358 260 210 141 124
Am Schluß 632 591 561 386 820 224 202 136 111
Abgang 8°/, 6„ °/, 8.«°/« 8., °/, 10°/, 14°/, 4°/, 6°/, 10 °/, .

DaS Verhältniß der in Oberprima anwesenden Schüler zu jenem
in Sexta beziffert sich in

Rastatt auf 82 Proz . Freiburg auf 27 Proz .
Konstanz „ 52 , Mannheim ,, 16,z „
Wertheim - 41 . Heidelberg „ 16 „
Karlsruhe » 24 „ Baden » 9 „

In Obersekunda an den Progymnafien zu
TauberbischosSheim auf 40 Proz . Bruchsal auf 23 Proz .
Danaueschingen „ 31 „ Pforzheim „ 13 „
Offenburg „ 30 „ Lahr „ 47
Dir Zahl der Abiturienten aus 1877 ist um 9 größer als 1876 ;

dazu werden wohl noch einige kommen, die jeweils im Spätjahr die
Maturitätsprüfung bei dem Großh. OSerschulrath machen. Sic ver-
theileu sich aus die einzelnen Anstalten und BerusSfächer in folgender
Weise :
ilol . Math . u . Milit . Posts. Chemie. Steuerfach . Summe .

Naturw .
Karlsruhe —
Mannheim —
Heidelberg —
Wertheim 1
Rastatt 7
Freiburg 2
Konstanz —

iö

3 10 4 —
- 3 3 1

2 — —
- 11 —

1 6 4 —
5 5 —

1 4 2 -

5 31 19 1
Dar Aywnafium in Baden hat erst 1878 die ersten Abiturienten

entlassen.
An den Gymnasien und Progymnafien sind im Ganzen 234

Lehrer thätig, 5 mehr als im Vorjahr . Darunter find 139 akademisch ge¬
bildet« Lehr« , 18 Reallehrer und 77 den Anstalten nicht angehörige
Lehrer, welche zu einzelnen Gegenständen, nämlich Religion , Singen ,
Zeichnen, Turnen , beigezogen find. Die letzter« mit eingeschloffen
kommt 1 Lehrer auf 15 Schüler , ohne die Hilfslehrer 1 Lehrer auf
22 Schüler . Ein Blick aas die Frequenzen der einzelnen Klaffen an
den verschiedenen Anstalten zeigt ab« sofort die großen thatsächlicheu
Verschiedenheiten.

Die Realschulen in Baden sind :
1) vollständige Realgymnasien von Sexta bi» Prima mit folgenden

Frequenzen :
Kath. Ev. Jsr . AuSgetr. Am Schluß . Summe . « bg.

Karlsruhe 115-- 243 29 36 351 387 »°/o
Mannheim 105» 202 115 52

* Darunter 1 Men. 5 Freirel .
376 428* 12 °/«

*

220« 445 144 88 727 815
1877. 240" 477 136 99 759 858 .

2) Realgymnasien mit 6 Klaffen, von Sexta bis Unter -
secunda einschließlich :
Ettenheim 111 23 70 27 177 204 13°/«
Lörrach . 45 128 8 19 162 181 10°/»
Villmgen 84 7 — 17 74 91 1S,5 °/,
Baden . 9' 6 — 4 11 15 SO.«

«/«
Lahr . . 3 21 2 7 19 26 35 °/«

252' 185 80 74 443 517 .
Die Anstalten in Baden und Lahr haben nur in Tertia und Unter -

srcunda Realabtheilungen ; jene in Lörrach ist zugleich auch Pädago¬
gium , zählt aber nur 2 Schüler in Tertia , welche auf ein humani¬
stische » Gymnasium übergehen.

3) Die höheren Bürgerschulen mit dem Lehrplan der
Realgymnasien bi» Unter- oder Obertertia einschließlich :

Kath. Ev. Jsr . AuSgetr. Am Schluß Summe Abgang
Achern 53 4 — 3 54 57 5° «
Altbreisach 24 13 23 10 50 60 16, °°/«
Breiten 14 61 15 13 77 90 ie .«° .
Buchen 59 4 SO 7 76 83 8°/«
Darlach 10 79 2 4 87 91 4° ,
Eberbach 11 64 4 18 61 79 23 °/«
Emmendingen 10 55 15 12 68 80 IS »/«
Eppingen 17 68 16 22 79 101 21,« °/«
Ettlingen 53 18 1 6 «6 72 8 ° ,
SrrnSbach 18 20 6 4 40 44 S°.«
Homberg 5 30 — 7 28 35 20°/«
Ladenburg 42° 71 16 17 112 129 13° ',
Mosbach 22 55 16 10 83 93 10,, °/«
Müllheim 22 68 11 16 85 101 15. , °/,
Schopsheim 14° 48 — 9 53 62 14°/,
Schwetzingen 32° 54 12 10 88 98 12«/«
Sinsheim 26 60 21 18 89 107 17 ° «
Ueberlingen 76 8 — 16 68 84 20°/»

4 2 — — — — 23
8
63 - — — 1 _

- - 1 1 — — 5
2 — — 2 — — 22

— 2 1 — — 1 16
1 1 — — — — 9

11 5 2 3 1 1 89
Kath. Ev. Jsr . AuSgetr. Am Schluß Summe Abgang

Wald-Hut 82-° 7 3 24 68 92 26 °/.
Weinheim 45 135 24 30 174 204 14 ° ,
WieSloch 17 12 12 — 41 41 —

652 ° ° 934 217 256 1547 1803
Die Anstalten mit dem Lehrplan eines Realgymnasiums zählten zu¬

sammen 8135 Schüler , 130 weniger al» 1877, »ud am Schluß 2717 ,
oder 52 weniger als 1877 , darunter 1131°° Kath., 1564 Evang ., 441
Israel , (bezw. 36 — 50 — 14 ° , ). Dazu kommen noch die Schüler
der höheren Bürgerschulen in Rheinbischofrheim nnd Kork , welche
wohl lateinischen Unterricht , aber nicht den Lehrplan de» Realgym¬
nasiums haben , welche 68 und 18 , am Schluß 61 und 16 Schüler
zählten. Mt diesen beträgt die Summe der Realschüler mit Latein¬
unterricht 3216 , am Schluß 2794 .

Diese Realschüler verthrilcn sich auf die Klaffen in folgend« Weise :
VI V IV IIIL . III4 . IIL . II4 . I

Gesammtzahl 805 803 645 481 236 123 41 18
Am Schluß 725 729 550 370 204 114 31 14
Abgang 10°/« 1v »/° 15 °/° 23°/« 14°/« 10°/« 24 »/ , 20 °/«

Do » Verhältniß der « bersten Klaffen dieser Schulen zu ihren unter¬
sten ist hinsichtlich ihrer Frequenz sehr verschieden . Bon den höheren
Bürgerschulen mit 4 und 5 JahreSkursen treten verhältnißmäßig sehr
wenige in ein vollständiges Realgymnasium über , um vis zur Prima
zu absolviren , vielmehr viele treten schon zurück , bevor sie nur de«
letzten Kur» ihrer höheren Bürgerschule durchgemacht haben . So
wenig die» sür die Schule selbst erfreulich sein mag , so liegt e» eben
in der Natur , auch im Zwaug der Dinge , wodurch oft der Fortsetzung
de- SchulgangeS ein Riegel geschoben wird. Daß in den beiden voll¬
ständigen Realgymnasien der Prozentsatz der Prima ein so niederer ist
— sür 1877/78 in Karlsruhe 14, in Mannheim 9 Proz . der Sexta —
hängt mit der BerechtigungSfrage zusammen , deren Lösung im Sinn
der norddeutschen Realschulen erster Ordnung und der bayrischen
Realgymnasien auch mehr Schüler der Prima zuführen wird . An
den höheren Bürgerschulen find die Prozentsätze deS jeweiligen letzten
Kurses — Unter- oder Obertertia — zwischen 80 und 10 Proz . der
Sexta ; nur Ettlingen hat 1877/78 in Untertertia so viele Schüler
al» in Sexta , nämlich 15.

Bon dem Realgymnasium in Karlsruhe gingen 1877 nach erfolgter
Maturitätsprüfung 6 Abiturienten zum Jngenieurfach und 2 zum
Maschinenbau über ; von jenen in Mannheim 3 zum Jngenieurfach ,1 zum Forstsach , 2 zur Chemie und 1 widmete sich der Musik.

Nach den religiösen Bekenntnissen find in den »« zeichneten Real¬
schulen 1125 oder 35 Proz . Kath., 1634 oder 51 Proz . Eoangel . und
451 oder 14 Proz . Israel . Für dieselben find 88 akademisch gebildete
Lehr « , 64 Reallehrer und 98 Lehrer sür einzelne Lehrgegenstände,
zusammen 250 Lehrer angestellt . Einschließlich der letzter« kommen
13, ohne dieselben , d. h. nur die eigentlichen AnftaltSlehrer gerechnet,21 Schüler aus einen Lehrer .

Hinsichtlich der Berechtigung zum einjährig freiwilligen Dienst gilt
für die beiden vollständigen Realgymnasten die gleiche Bestimmung ,wie sür die Gymnasien, daß jene mit der erlangten Promotion nach
Obersecunda erlangt wird.

4) Die sechsklasfigen höheren Bürgerschulen ohne Latein mit der

Berechtigung zum einjährig . freiwilligen Dienst
zählten in :

Kath. Ev . Jsr .
Karlsruhe 135 " 161 37
Freiburg 237 " 102 24
Heidelberg 86 ' 157 40
Konstanz 118 58 8
Pforzheim 22 ° 136 1

* Darunter 1 konfessionslos.

598 ° ' 614 110

AuSgetr. Am Schluß . Summe . Abgang.
42 291 333 12 °/«
51 312 383 14°/,48 238 284* 16 °/,
17 167 184 S°/,
12 147 159 8°/«

168 1155 1323
Die neu gegründete höhere Bürgerschule iu Pforzheim ist in dem

vergangenen Schuljahr bis zur vierten Klaffe vorgeschritten, so daß
sie iu zwei weiteren JahreSkursen vollständig scchrklasfig sein wird .
Hinsichtlich de» religiösen Bekenntnisses theilt sich die Schülerzahl in
45 Proz . Kathol. , 46 Proz . Eoangel. uud 9 Proz . Israel . Auch hier
ergibt sich gegen das Vorjahr ein Weniger , nämlich von 76 , dagegen
ein Mehr der am Schluß Anwesenden von 38. Es haben also auch
hier wie an den andern Schulen weniger AaStritte stattgefunden.

An den fünf sechsklasfigen höher « Bürgerschulen ohne Latein find
26 akademisch gebildete , 21 Reallehrer und 33 Hilfslehrer , im Ganzen
80 Lehrer. ES kommen also 16, ohne die Hilfslehrer 28 Schüler auf
einen Lehrer.

Sämmtliche Realschulen mit und ohne Latein zählen 4539 , oder
135 weniger als 1876/77 , und Schluß 3949 gegen 8886 , als, 63
mehr als 1877 . In dieser Gesammtzahl berechnen sich die Prozent -
sätze nach den Konfessionen auf 38 Proz . Kathol. , 50 Proz . Eoangel .
und 12 Proz . Israel . Der Gesammtabzang beträgt 13 Proz . Bon
den sämmtlichen Realschülern kommt 1 auf 335 der Bevölkerung,
1 Kathol. auf 562 Kathol., 1 Eoangel. auf 281 Eoangel. und 1 Israel ,
aus 48 Israel .

Die Gesammtsumme der Schüler , welche 1877/78 eia Gymnasium
oder eine Realschule besuchten , beträgt 8014 , oder 26 weniger al»
1377 , «der 1 auf 183 (gegen 187). Am Schluß find 7155 oder 223
mehr als im Vorjahr anwesend .

Die letzten 5 Jahre ergeben folgende Zusammenstellung :
1878 1877 1876 1875 1874

Gesammtzahl . . 8014 8040 7806 7553 7052
Am Schluß . . 7155 6932 6865 6586 6164
Abgang . . . - 12°/« 14°/» 12«/. 13°/, 13°/, .

Im Ganzen find 253 akademisch gebildete Lehrer , 103 Reallehrer
und 208 Hilfslehrer , zusammen 564 Lehr« an den Symnastey und
Realschulen beschäftigt .

* Staufen , 28 . Sug . Am 29. und 80. September d. I . wird
dahier da» Gaufest deSBreiSgau - BerbandeS , welchen
die landwirthschaftlichen Bezirk- Vereine Breisach , Emmendingen, Elten -
heim, Freiburg , « enzingeu, Staufen und Waldkirch bilden, ftrttfinden .
DaS Fest besteht in einer Ausstellung landwirthschaftlicherThiere ,
Geräthe , Maschinen und Produkte mit einer Gerätheprobe auf den;
Felde , au» einer Prämiirung de» PreiSwürdigstea von jeder
Gattung , au» eiuer Berloosung solch« Gegenstände und au»
Volksbelustigungen .

ES hat den Zweck , die Fortschritte in dem so wichtigen Beruf »-
zweige der Landwirthschaft darzustelleo, zu immer höher« Bervoll -
kommnung in derselben auzuregeu und der landwirthschaftlichen Be¬
völkerung und ihren Freunden eine» Tag der Ehre und der Frende
zu bereiten.

vermischte Nachrichten.
-j- München , 29. Aug. Der seitherige Forstmeister der Ober -

Pfalz und Regensburg , Hermann Fürst , wurde zum Direktor der neu
organifirten Forst -Lehranstalt Aschaffenburg berufen.

Knastnotiz.
-s-6 -f Schober L Bäckmann : Handzeichnungendeutscher Meist«

(Verlag von I . Engelhorn iu Stuttgart ). Wer kennt nicht die beiden
Prochtwerke „Italien " und „ Schweizcrland"

, welche, mit ein« bis jetzt
an Vollkommenheit nicht übrrtroffencn Ausstattung von Holzschnitten
in größtem Maßstab versehen, jeden Kunstfreund entzücken ? Mt einem
Aufwande von vielen Tausenden wurde» die ersten Künstler : A . v.
Werner , Meyerheim , Schick, Bautier u. A. sein« Zeit zur Mitarbeit
berufen und der Holzschnitt leistete in der That , wa» in seinen Kräften
stand ; aber wie unendlich weit bleibt er denn doch immer hinter dem
Originale zurück , dessen Genuß freilich nur Wenigen vergönnt ist ; Pa
erscheint der sogen , unveränderliche Lichtdruck mit all den
technischen Fortschritten , mit welchen die hiesige Künstlerkompagnie
Schob « L Bäckmann iu jüngster Zeit jede, auch die bedeutendste aus¬
wärtige Konkurrenz au» dem Felde zu schlagen verstand , nnd bietet
Jedem , der eS wünscht , um wenig Geld ein „ Original " von einer
auSgewählten Reihe der oben erwähnten Holzschnitte , ein leibhaf¬
tiges Original ; denn eS dürften diese meisterhaften Lichtdruck-Bilder
selbst da» gewiegte Kennerauge in Verlegenheit bringen , so treu , so
unnachahmlich treu ist die Wiedergabe der Originalieu . Während die
Schober - BSckmann'schen Lichtdrucke nun dem Kunstfreund eine will¬
kommene Gelegenheit bieten, sich eine seltene Sammlung von Meister¬
werken lebender Künstler zu verschaffen, finden Künstler und Dilettan¬
ten darin ein reiche» Material für ihre Studien , indem ihnen durch
die Unmittelbarkeit und absolute Treue der Wiedergabe ein lehrreicher
Einblick in die Technik der verschiedenen Meister gewährt ist. Die
Blätter bilden soschergestall in ihrer geschickten Auswahl einen eben so
interessanten Albumschatz , al» fie sich zu Zeichnenvsrlagen eignen ; der
Vergleich mit den Holzschnitten zeigt aber, wie trotz aller Finessen d«
Bearbeitung der Holzschneider doch so manche» namentlich von den
zarten dnftigen Tönen opfern mußte , mit denen der Künstler sein
Werk « füllt hat und die nun aber in den Lichdruck- Blättern vollkom-
men rein und scharf erhalten sind. Die Firma Schober öd Bäckmann
hat mit dieser Leistung wieder aus 'S neue bewiesen , wie ernst fie e«
mit den Werken nimmt , deren Herstellung sich ihre Atelier» unter¬
ziehen ; — die Lichtdrucke der „Handzeichnungen " find über jede» Lob
erhaben .
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Hairdel und Verkehr .
Neuester Frankfurter Kurszettel im Hauptblatt

III . Seite.
HaudelSberichte.

Berlin , L9. Ang. Die Reichsbank hat ihren Diskont auf 5 und
ihren Lombard- Ziu - suß auf 6 Pro ; erhöht.

Pari - , 28 . Ang. Der „ Soir " meldet, die Zensoren de» Lredit
foncier hätte» Christophle angewiesen, sofort eine Generalversammlung
der Aktionäre zu berusen.

Berlin , 29 . Ang. Getreidemarkt. (Schlußbericht.) Weizen per
« ug. 190 .59, per Sept . 190 .50 , Per Okt.-N,v . 190.50 . Roggen per
Aug. 121.—, per Sept .-Okt. 122.— , per Okt.-Nov. 123.50 . Rüböl
loeo 61 .75 , per Ang. 61.50 , per Sept . -Okt. 61 .— . per Okt.-N »v.
60 .50 . Spiritus lovo 57.40, per Aug.-Sept . 57 .—, Per Sept .-Okt.
53 .75 . »er Okt.-Nov. 51.40 . Hasrr per » ug. — Per Sept ..
Okt. 131 .50 . Wolkig .

Köln , 28. Aug. (Schlnßbericht.) Weizen loco hiesiger
81.50 , :oco fremder 20 .50 , per N - vbr. 19.30 , per März I960 .
Roggen Ivoo hiesiger 15.50. per Novbr . 12.30, Per Mär , 12.85.
Hafer Ivoo hiesiger 1550 , »er Rovbr . 13.50. Riibäl Ivoo 8450 ,
per Okt. 32.30, per Mai 31.90.

Hamburg , 29. Aug. Schiußbericht . Weizen ruhig per Aug..
Sept . 184 ' /, per Sept .-Okt. 184 ' /, per § )kt.- N °v. 187 G.
Roggen per Ang.-Sept . 118 G„ per Sept .-Okt. 118 G-, Per Okt.«
Rov . 130 « .

Bremen , 29 . Aug. Petroleum . ( Schlußbericht.) Standard white
Ivoo 10.45 , per Sept . 10.45 , per Okt. 10.60, per Sept .-Dez. 10.65.
Ruhig . — Amerika». Schweineschmalz (Wilcox) 41 Pf .

0 .1,. Paris . 28. Aug . (Börsennachricht .) Die Haussier»
haben wieder Oberwasser . Wie man vernimmt , wird der Finanz -
minister Läon Sah seinen Kollegen auf einem Abstecher , den dieser
am 10. September nach Boulogne , Calais und Dünkirchen unter -
nimmt , begleiten und diese Gelegenheit wahrnehmen , um in einer
Tischrede da» Publikum über die gefürchtete Konversion zu beruhigen
und zugleich seine» besten Einvernehmen » mit Hru . v. Frehcinet zu
versichern. Schluß sehr fest : 5proz . Rente 112 .77 , 3proz . 76 .80,
neue amortifirbare 80.35 , Italiener 7440 , österr. Goldrente 64, »n-

garische 76 , Türken 14.02 , Banque «ttomane 515 .62 , Egypter 288 .12,
neue Russen 86 ' /», spanische äußere Schuld 13' /», österr. StaatSbahn
—, Lombarden 165 , österr. Bodenkredit 553 , Banque de Pari » 687 ,
Foncier 770 , Lyonnais 681 , Mobilier 456 , spanischer Msbilier 760,
Suezaktien 770 .

sPari » , 29. Aug. Rüböl per August 90.25 , per Septbr . 89 .25,
per Septbr .-Dezbr . 89.—, per Januar - April 88 .50 . Spiritus per
August 63 .50 , per Septbr .-Dezber. 61 .75 . Zucker , weißer , diSP .
Rr . 3 Per August 65.25 , per Septbr . 63.50, per Oktbr .-Jan . 62.— .
Mehl, 8 Marken , per August 68 .50 per Septbr . 67 .85, per Septbr .-
Dezbr. 6525 , Per Novbr .- Febr . 6425 . Weizen per August 3060 ,
per Septbr . 29 .25 , per Septbr . -Dezbr . 29 .—, per Novbr .- Februar
88.75 . Roggen per August 20.50 , per Septbr . 19 .—, per Septbr .-
Dezbr . 1850 , per Novbr .-Febr . 1850 .

Amsterdam , 89 . Aug. Weizen Per Novbr . 885. Roggen —,
per Oktober 151 , Per März 161. Rüböl per Mai —. Raps Per
Herbst —.

Antwerpen , 29. Aug. Petroleummarkt . Schlußbericht. Stim¬
mung : Weichend . RafsinirteS Type weiß , dirponibel 86 b.. 26' /,
B .. August 26 b. . 86 B. , Septbr . 26 b. . 86 B . . Okt. — b.
26' /, B „ Oktbr .-Dez . — b., 26-/, B.

London , 29 . Aug. (11 Uhr.) Eonsol» 94 ' /, „ Italiener 73' /, ,
1873er Russen 85 ' /„ , Lombarden —.

London , 29. Ang. (2 Uhr.) LonsolS 94-/, , sund. Amerik. 107 -/, .
Liverpool , 29. Aug. Baumwalleumarkt . Umsatz 7000

Ballen . Matt .
New - Dork , 28. Aug. (Schlußkurse.) Petroleum in New-Dork

10»/, . dto . in Philadelphia 10' ,«. Mehl 0,00 , Mai » (old mixed) 50,
rother Wintrrweizen 1,09 , Kaffee , Rio good fair 16' /, , Havanna -
Zucker 7'/, , Getreidesracht 6 '/, , Schmalz Marke Wilcox 7-/„ Speck 6' /, .

Baumwoll -Zusuhr 3000 B. . Ausfuhr nach Großbritannien 1060 B .,
dt« , nach dem Lontinent — B .

Southampton , 87. Ang. Da » Post - Dampfschiff „Main " ,
Kapitän I . Barre , vom Norddeutschen Aoyd in Bremen , welches
am 17. August von New -Dork abgegangeu war , ist heute 6 Uhr
Morgens wohlbehalten hier angekommeu und hat nach Landung der
für Southampton bestimmten Paffagiere , Post und Ladung 8 Uhr
Morgen » die Reise nach Bremen fortgesetzt. Der „ Main " überbringt
136 Paffagiere und volle Ladung. — (Mitgetheilt durch » . Schmitt

und Sohn in Karlsruhe , 38 KarlSstraße. Vertreter de» Norb .
deutschen Lloyd in Bremen .)

Hamburg , 28 . Aug. Laut Telegramm sind di« H « m-
burger Post - Dampfschiffe : „Herder"

, am 14. August von
Hamburg und am 17 . von Havre abgegangeu, nach einer Reise von
10 Tagen am 27 . August 3 Uhr Nachmittag» wohlbehalten in New-
Jork angekommeu ; „ Lesfin"

, am 21. August von Hamburg abge -
gangen , am 83. in Havre eingetroffen und von dort am 24.
Morgen - nach New - Dork wieder in See gegangen. — „ Suevia "

. am
15. August von New - Dork abgegangen, am 26 . August. 3 Uhr Nach¬
mittag» in Plymouth angekommen, am selben Tage Abend» Therbourg
passtrt und nach Hamburg « eitergegangen. Dar Schiff bringt 179
Paffagiere , 102 Briessäcke , volle Ladung und 35,000 Dollar » Ton¬
tanten . — „ Bandali, " wurde am 22. August von Hamburg nach
Westindien expedirt und traf am 24. Morgen » in Havre ein. — „ Si -
lefia"

, auf der Heimreise von Westindien, am 9. August »an St .
Thomas abgegangen, ist nach .schneller Reise am .22 . August. 11 Uhr Abend»
in Plymouth , am 23. in Havre angekommen und nach 2 Tagen Auf¬
enthalt daselbst am 27 . August in Hamborg eingetroffen. — Aus der
Reise von Hamburg » ach Brasilien und dem La Plato find : „ Bahia ",
am 6. August von Hamborg abgegangen, am 81. St . Vincent passtrt ;
„ Valparaiso "

, am 20 . August von Hamburg abgegangeu , am 26.
in Lissabon eingetrofsen und am 27. weitergegangen. — Auf der
Rückreise vom La Plata und Brasilien sind : „ Santo »"

, am 8. August
von Bahia abgegangeu, nach einer Reise von nur 20 Tagen am
82. August in Hamburg angekommeu ; „Montevideo" am 18. August
von Bahia nach Hamburg in See gegangen.

WitternngSbeobachtnnge »
»er « etrorsldgt che» Stativ « Sarl <r» tze .

- var»-
» ugust !

Thar« »- zeuch»
« et«
>- 0.

tigkeitb»
Hroe.

Wlod, - itwxel . Bemerkung .

29 M«g«. riihr !747.3 4 -25.0 72 E. ftbew . schwül . -
„ Nacht« » llbr 746 .9 -i-18.8 100 SW . bedecktRegen . !

A) . VkrgS. 7 Uhr 94 SSW . " trüb. -

Verantwortlicher Redakteur :
Heinrich Voll in Karlsruhe .

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffeutiiche Aufforderungen .

L .214 . Rr . 10,886 . Kork .
In Sachen

der Gemeinde Auenheim
gegen

unbekannte Berechtigte,
dingliche Rechte betr .

Nachdem innerhalb der zweimonatlichen
Frist keinerlei Ansprüche an die in der dies¬
seitigen öffentlichen Aufforderung vom 11 .
Juni d. I . , Nr . 7195 , genannten Liegen -
schäften , Lagerbuch Nr . 857 .

u. Ackerland : e. 19 » 88 m,
ck. 12 s 87 m,
o. 88 s 35 m,

Wiese: 210 » 42 m,
d . Ackerland : 11 » 27 w,

Wiese: 18s 79m ,
Gemarkung Neuwühl augrmeldet worden
sind , werden dieselben der Gemeinde Auen-
heim gegenüber für erloschenerklärt .

Kork, den 83 . August 1878.
Großh . bad . Amtsgericht.

R a m st « i n.
L .280 . Nr . 13 .857 . Müll heim . Wer-

den die auf dieff . Verfügung vom 23 . Mai
l. I . , Nr . 8676 - Karlsr. Zeitung Bl.
Nr . 130 — nicht augemeldeten dinglichen
Rechte der neuen Erwerberin , Gemeinde
Anggen, — ausgenommen der Barbara und
Regina Leininger von Auggrn — gegen¬
über für erloschen erklärt .

Müllheim , den 23. August 1878.
Großh . bad . Amtsgericht.

L e d e r l e.
Galten.

L.838 . Nr . 17,368 . Engeo . Gegen
Johann Schellhammer von Möhringen
haben wir Gant erkannt , und e» wird
nnamehr zum Richtigstellung- - and Bor -
zugSverfahren Tagsahrt anberaumt auf
Dienstag den 17 . September d. I .,

Vormittag » 9 Uhr .
E» werden alle Diejenigen , welche an»

wo» immer für einem Grunde Ansprüche an
die Gantmaffe machen wollen , ausgefordert,
solche in der angesetzten Tagsahrt , bei Ver¬
meidung de» Ausschlusses von der Gant ,
persönlichoderdurch gehörigBevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich , anzumelden und
zugleich ihre etwaigen Vorzug»- «der Unter-
pfaudSrechte zu bezeichnen , sowie ihre Be -
weiSurkunden vorzulege» oder den Beweis
durch ander« Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird einMaffe -
pslegrr und ein GläubigerauSschuß ernannt
und ein Borg - oder Nachlaßvrrgleich ver¬
sucht werden, und e» werden in Bezug auf
Borgvergleiche nnd Ernennung des Maffe-
pfleger» nnd GläubigerauSschuffe» die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der « rschie -
neuen beitretend angesehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger
haben längsten» bis zu jener Tagsahrt einen
dahier wohnenden Gewalthaber für den
« wpsang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach dm Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit der Lei¬
chen Wirkung , wie wenn sie der Parte , er-
öffnet wären , nur an dem SitzungSorte de»
Gericht» angeschlagen , beziehungsweise de»
im AuSlandr wohnenden Gläubigern , deren
AuseuthaltSort bekannt ist , durch di« Post
zogesendetwürden.

Engen , den 26. August 1878.
Großh bad. Amtsgericht,

vr . Köhler .
Oestering .

T .8S7. Nr . 15.396 . Ueberlinge «.
Gegen Martin Rothmund von Meers »
bürg haben wir Gant erkannt, und eS wird
nunmehr zum Richtigstellung»- und Bor -
zugSverfahren Tagsahrt »nberaamt auf

Freitag den 80 Septbr . d. I . ,Vorm . 9 Uhr .
ES werden Äle Diejenigen , welche an»

waS immer für eine« Grunde Ansprüchean
die Gantmaffe machen wolle», »ufgefardrrt ,
solche in der angesetztenTagsahrt , bei Ver-
weidnng de» LuSschlnffeS von der « ant ,
persönlich »der durch gehörig BevollmSch.

tigt«, schriftlich oder mündlich , »nznmelteu
und zugleich ihre etwaigm Vorzug»- oder
UnterpfandSrechtezu beznchnen , sowie ihre
LeweiSurkundea Vorzügen »der dm Be¬
weis durch aridere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird rin Masse-
pfieger und ein Gläubigerausschuß ernannt ,
und ei» Borg - oder Nachlaßserglrich »er¬
sucht werden , und eS werdm in Bezug ins
Borgverglriche nnd Ernennung bei Masse-
Pfleger » nndBläubigerauSschnffe » die Nicht-
erscheinenden als der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitretmd angesehen werdm .

Die im AuSlandr wohnenden Gläubiger
haben längsten» bis zu jener Tagfahrt einen
dahier wohnenden Gewalthaber für dm
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach dm Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit der glei -
chm Wirkung, wie wenn sie der Part « er¬
öffnet wärm , dieser durch die Post zugeseu-
det würden.

Ueberlinge« , den 86 . August 1878.
Großh . bad . Amtsgericht.

A. v. Rüdt .
T .215. Nr . 12,960. Billingen . Ge.

gm Valentin Kred » von hier haben wir
Gant erkannt , und e» wird nunmehr zum
RichtigstellongS- und BorzugSversahrmTag -
sahrt anberaumt auf
Sawstag den 14. S <ptbr . d. J „

- B o r m. ' /,9 U h r .
SS werden alle Diejenigen , welche au»

« iS immer für einem Grunde Ansprüche
an die Gantmaffe «nachm wollen , anfgesor-
dert , solche in der angesetztm Tagsahrt , bei
Vermeidung des Ausschlussesvon der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte, schriftlich oder mündlich , auzumeldea
und zugleich ihre etwaigm Vorzug »- «der
UnterpfandSrechtezu bezeichnen , sowie ihr«
BeweiSurknadm »orzulegeo , oder dm Be¬
weis durch andere Beweismittel anzutreten .
In derselben Tagsahrt wird ein Maffe-
pfleger und ein GläubigerauSschuß ernannt
und ein Borg- «der Nachlaßvrrgleich»ersucht
werdm , und eS werden in Bezug aus Borg -
Vergleiche und Eruennnng de» Maffepfleger»
und GläubigerauSschuffe» die Nichterschei¬
nende« al» der Mehrheit der Erschienenen
beitretmd angesehen werdm .

Die im AuSlande wohnmdm Gläubiger
haben längsten» bi» zu jener Tagfahrt einm
dahier wohnmdm Gewalthaber für den
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen solle« , widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnissemit der glei¬
chen Wirkung , wie wenn sie der Partei er¬
öffnet wären , nur an dem SitzungSorte deS
Gericht» angeschlagen würden.

Billingeo , dm 23. August 1878.
Großh - bad . Amtsgericht.

B r r i t n e r .
T .818. Nr . 10,628 . Kork , « egen

Ludwig und Albert Eberle , handelnd un¬
ter der Firma M . Eberle und Söhne
von Stadt Kehl , haben wir Baut erkannt,
und eS wird »nnmehr zum RichligstellangS-
uud VorzugSversahrm Tagsahrt anberaumt
auf
Dienstag den 84 . September d . I .,

Vormittags 8 Uhr .
E» werdm alle Diejenigen , welche an»

wa» immer für einem Grunde Ansprüche
au die Gantmaffe machm wollen , aufgesor-
dert, solche in der angefetzteu Tagfahrt , bei
Vermeidung de» AuSschluffe » von der Gant ,
persönlich »der durch gehörig Bevollmäch¬
tigte, schriftlich oder mündlich , anzumeldm
und zugleich ihre etwaigm Vorzug»- oder
UnterpfandSrechtezu bezeichnen , sowie ihre
BeweiSurkuudm vorzulegm oder den Be-
wei» durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Masse-
Pfleger und ein GläubigerauSschuß ernannt ,
und ei» Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht werdm , und e» werdm in Bezug aus
Borgvergleiche und Ernennung deS Masse-
Pflegers und GläubigerauSschuffeSdie Richt¬
erscheinendm al» der Mehrheft der Erschre -
neuen beitretmd angesehen werden.

Die im Ausland « wohnenden Gläubiger
haben längsten» bi» zu jener Tagfahrt einen
in Boden p-ohnendca Gewalthaber für dm
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche noch den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weitern
Verfügungen und Erkenntnisse mit der glei¬
chen Wirkung , wie wenn sie der Partei er¬
öffnet wären , nur an dem SitzungSorte
de» Gericht» angeschlagen , beziehungsweise
dmjenigeu im AnSlande wohnmdm Gläu¬
bigern , deren Aufenthaltsort bekannt ist,
durch die Post zugesendet würden .

Kork , den 24. August 1878.
Großh . bad . Amtsgericht.

R a m ft e i n .
E.213 . Nr . 10,087. Triberg .

Präklnstv - Bescheid .
Die Gant

de» Schreiner » David Schwer
von Triberg betreffend.

1. Alle diejenigen Gläubigern , welche
ihre Forderungen in der heutigen Tagfahrt
nicht angemeldet haben, werden hiermit von
der vorhandenen Waffe ovSgeschloffen .

II . Gemäß K1060 P O . wird ans Antrag
ausgesprochen :

Die Ehefrau de» Gauischuldner»,
Scholastika, geb . Broghammer , sei be¬
rechtigt , ihr Vermögen von demjeni¬
gen ihre» Ehemannes abznsonderu .

Triberg , den 20. August 1878.
Großh . bad . Amtsgericht.

Singer .
Wolpert .

L .226 . Nr . 9481 . Weinheim .
Au » schlnß - Erkenntniß .s

In Sachen
mehrerer Gläubiger

»eg«n
die Gantmaffe de» Müller »
Adam EberhardI . in Lau¬
denbach ,

Forderung und Vorzug».
recht betr.

Diejenigen Gläubiger , « elche ihre An¬
sprüche an di« Gantmaffe bi» heute nicht
angemeldet haben , werden mit solchen
von der vorhandmen Moffe hiermit auSgr-
schlossen.

Weinheim , den 80. August 1878.
Großh . bad. Amtsgericht.

I ä ck l e.
C.222 . Nr . 11,153 . W i e » l o ch.

Die Gant gegen David Ent¬
stein von Walldorf betr .

I. AuSschluß - Erkenntniß .
Alle Diejenigen , welche ihre Forderun¬

gen nicht angemeldet haben, werden von der
Waffe anSgeschloffen .

2. Wird di« BerwözeuSabsonderung zwi-
schm dem Gantmann und dessen Ehefrau ,
Jette , geb . Ehrlich , hiermit ausgesprochen.

WieSlo» , den 26 . August 1878.
Großh . bad. Amtsgericht.

May
Zirkel .

T .234. Nr , 27,760 . Bruchsal .
Die Gant

gegen August Fetzuer von
Ubstadt betr .

I . Die Ehefrau der Gantmann » wird
für berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
dem ihres Ehemannes zu trennen , und hat
die Gantmaffe die Kosten zu tragen .

II . Alle diejenigm Gläubiger , welche ihre
Forderungen vor »der in der heutigrn Tag -
fahrt nicht augemeldct haben , werden hier-
mft von der vorhandenen Waffe auSge-
schloffen.

Bruchsal , den 88. August 1878.
Großh . bad . Amtsgericht.

E . v. Stockhoru .
vermSgenSabsosaenngr».

L .219 . Nr . 10,868 Eberbach . Durch
Erkenatniß Großh . Kreis - nnd Hvfgericht»
— LppellationSsmat — Mannheim vom
30 . v. MtS . , Nr . 3348 , ist ausgesprochen
worden :

daß da» Vermögen der Ehefrau de-
Gantmanne » Jakob Schisselbauer »
Anna , geb. Lay , von dem Vermögen
ihre» Ehemannes abzasonder» sei,

unter Bersällung der Gantmaffe in
die Kosten diese- Verfahrens .

Eberbach, den 82 . August 1878.
Großh . bad Amtsgericht.

F . Grimm .
Stumpf .

T197 . Nr . 13,836 . Stock ach. In
der Gant de» Konrad Meßm er von Espa
fingen wird gemäß K 1060 b. P .O. die
Vermögensabsonderung zwischen dem Bant
man « nnd seiner Ehefrau , Anna Maria ,
geb. Fuchs , ausgesprochen.

Steckach, dm 6. August 1878.
Großh . bad . Amtsgericht.

D o r n e r.
Strafrechtspflege .

Ladungen nnd Fahndungen.
T .842 . Nr . 3353. Freiburg . Ja

Aukl.Sachen gegen Bernhard Eckert von
St . Peter wegen Unterschlagung wird die
Hauptverhandlung von der Strafkammer
deS Kreis - und HofgerichtSdahier aus
Donnerstag den 26 . Septbr . d. I .,

Vorm . 8 ' , Uhr ,
auberaumt und hiezu der flüchtige Ange¬
klagte mit dem Ansügea »orgeladen, daß er
sich 14 Tage vor der Hauptverhandlung bei
dem Amtsgerichte Freiburg zu pellen habe
und daß tue Hauptverhandlung und Abur >
theilung auch bei seinem Ausbleiben patt
staben würde.

j Zugleich wird gebeten , auf dm Auge
klagten zu fahnden und ihn im Betretung »'
falle in da» AmtSgesäagniß zu Freiburg
abzulieferu .

Freiburg , dm 87. August 1878.
Großh . bad. Kreis- und Hofgericht.
Der Vorsitzendeder Strafkammer :

v . Rotteck .
UrthrtlSnerkSn'nwge«.

T .235. Nr . 4942. Mannheim . I .
ll. S . gegen Paul Krau » von Rohrbach,
Johann Jakob Rampmaiervon Schluch
tern , Jakob Daniel Mehl von Sulzfeld
und Ludwig Kössig von Schlochtern wegen
Verletzung der Wehrpflicht wird aus gepflo¬
gene Hauptverhandlung zu Recht erkannt
Die Angeklagten Paul KrauS von Rohr ,
bach, Jakob Daniel Mehl von Sulzseld
nnd Ludwig KS s si , von Schlüchtern , seien
der Verletzung der Wehrpflicht schuldig und
deßhalb in eine Geldstrafe von je 150 M .
oder iw Falle derUnbeibringlichkeitzu einer
Gesänguißprase von je 6 Wochen , sowie zu
je der Kosten deS StrasversahrmS und
in dre Kosten deS Strafvollzug » zu veror -
theilen. Der Angeklagte Johann Jakob
Rampmaier von Schlüchtern sei von der
Anklage und den Kosten srrizusprechm.

V . R . W.
Die » wird den abwesenden Verurtheilten

hiermit eröffnet,
Mannheim , den 20 August 1878.

Großh . bad . Kreis - und Hcfgericht.
Strafkammer .

Bassermann .
H. Drollinger .

Verwaltrrsgsfacherr .
Polizeisachr«.

B361 . Nr . 24,196 . Konstanz . Am
24 . l. MtS . wurde im Lorettowald (Gemar
kong AllmannSdors) an einem Baum der
fast völlig verweste Leichnam eine» nnbe-
kannten männlichen Individuums aufge-
hängt gefunden.

Die Saßeren Umstände lassen auf Selbst¬
mord schließen , welcher »ach dem Grad der
Verwesung Ende Mai oder im Juni began¬
gen worden sein dürfte.

Der Leichnam , etwa 170 cm groß , ist der
eine - ManneS von ungefähr t.0 Jahren ;
er war bekleidet mir einer dunkeln Tach-
joppe , braunen gestreiften BuckSkinhose ,
einer Weste von gleichem Stoff , einem wei-
ßen baumwollenen Hemd , weißen Socken
und Schuhen ohne Elastique.

Reben dem Leichnam aus dem Boden
lagen, mit einem gelben , gedruckten baum¬
wollenen Taschentuch bedeck !, eine schwarz -
seidene , abgenähte Herrenmütze, ein Bril¬
lenfutteral von Papiermache , darin eine
Lonvexbrille Nr . 20 mit Stahlgestell , 8
chirurgische Binden , beide schmutzig , die eine

4 Meter lang , von übersponnenem Gum -
Mielapikum, die andere 3 Meter lang , von
Leinwand, und 2 Stücke Buttaperchataffet .

Die Benützung der letzterwähnten Gegen¬
stände gibt der Verwuthong Raum , daß der
Verlebte an beschwerlichen Leiden , muth -
waßlich Blutadererweitcrungen mit Ge¬
schwüren, gelitten habe .

Etwaige Anhaltspunkte , welche zur Fest¬
stellung der Persönlichkeit dienen könnten»
wollen un » mitgetheilt werde«.

Konstanz, den 25 . August 1878.
Großh . bad. Bezirksamt .

Fl ad .

Ver « . Bermnstmachmrge».
B .351. 1. Wald ,

k i r ch.

Hofguts-
Versteigernng.

An» dem Nachlasse de» zu Oberglotter¬
thal verstorbenen Müllers und Landwirth»
Johann Hoch werden, der Theilung wegen,
mft obervormundschaftlicher Genehmigung
vom 8 August d . I . , Rr . 2956 , nachste¬
hende Liegenschaften durch den Unterzeichne¬
ten Notar im Gasthau » zur Soun
in Oberglotterthal am

Freitag den 27. Septbr . d . I . ,
Mittags 3 Uhr ,

öffentlich versteigert, and der endgiltige Zu¬
schlag «rtheilt , wenn der SchätzungSprei»
oder darüber geboten wird :

1.
Eia geschloffenes Hosgut in Oberglottrr -

thal, der „ Gollerhos " genannt , neben Georg
Siesringer , Johann Mack , Josef Reichen¬
bach, WaldkircherStadtwald und Thalstraße ,
bestehend in :

a. einem einstöckigen , von Stein er¬
bauten Wohnhaus , einer an» Holz
erbauten Scheuer mit Stallung , be¬
sonder» stehender Back- und Wasch¬
küche, sowie Schweiuställeu ;

i». einem Berghanse und einer Kundeu-
wühle , an der Thalftraße , mit einer
»euerbauten Dreschmaschineund dazu
gehörigem Gebäude ;

o. 19 '/, Morgen -- 7 Hekt. 2 Ar Acker-
selb,

8» Morgen -- - 7 Hekt . 80 Ar Wiesen,
183 ' /, Morgen --- 48 Hektar 6 Ar

Weid- und Reutfeld ,
27 Morgen — 9 Hektar 72 Ar Wal¬

dung und
1 Morq . — 36 Ar Reben , zusammen
801 Morgen — 72 Hektar 36 Ar

haltend.
Gcsammtanschlog . 56,000 M.

SechSuudsünszigtauseud Mark .
Die BersteigerangSbedingungeu könne»

bei wir eingesehenwerden.
Jeder Steigerer muß einen zahlungsfä¬

higen Bürge » und Selbstschnldaer sogleich
stellen .

Fremde Steigerer und Bürgen haben ihrr
Zahlungsfähigkeit durch amtlich beglaubigte
VermögenSzeugniss« darzulegrn .

Waldkirch, den 16. August 1878 .
Großh . Notar

Frey .
B344 . 8 . Gl . Blasien .

Holzversteigerung-
AnS den Dowänenwalddistrikteo Snpe -

rioratSwald , Groß - und Kleinfrei¬
wald werden folgende Hölzer mit Borg¬
srist bi» 1. April k. I . versteigert,
Mittwoch den 11. Septbr . d. I .,

Vormittag » halb 10 Uhr,im Adler in TodtmooS :
208 Stämme tannene » Bauholz , 18

Stück buchene und ahvrven« Nutzklötze ,
3132 Stück tannene Sägklötze, 39 Stück
tannene Deiche! nnd Sianqcn , 50 Ster
bncheae » und tanueneS Rotz - und Scheit¬
holz und 59 Ster weißtanneue Brenn »
rinde.

, St . Blafirn , den 27. August 1878-
Großh . bad . BezirkSsorstei.

W a » m e r .

Druck und Verlag der s . Braun ' jche » tzosbnchdrnckere ^
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